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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Grün-Weiß Gießen 1952 : TSV 1907 Allendorf/Lda III 
Samstag, 20.11.2021, 16:00 Uhr

Pantzke in Gala-Form

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 35:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Grün-Weiß Gießen 1952 ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den
TSV 1907 Allendorf/Lda III. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Görgmayr / Pantzke den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 9. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
mussten. Eine starke Leistung zeigte das mittlere Paarkreuz mit Silber und Horst, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Görgmayr / Pantzke beim
11:8, 11:7, 11:9 von Sporer / Schwarz. Recht deutlich war wiederum die 0:3-Pleite von Silber / Horst
gegen Stein / Hauk. Da war final wirklich nichts zu holen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten
danach Duong / Falcone bei ihrer Niederlage gegen Drommershausen / Blahowetz. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Görgmayr seinen
Gegner Siegfried Sporer beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. David Pantzke bekam es nun
mit Friedrich Stein zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den David Pantzke am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Fabian Silber die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich musste Dirk Horst zwar
einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Jürgen Drommershausen aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lennart Schwarz konnte Jacky Duong anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Franco Falcone
verpasste es dann mit einem 13:15, 4:11, 12:10, 7:11 gegen Stefan Blahowetz, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Friedrich Stein hatte Christian Görgmayr nur im ersten Satz eine Chance. Genügend
spielerische Mittel hatte danach David Pantzke hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen
Siegfried Sporer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Fabian Silber und Jürgen Drommershausen, das Fabian Silber letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Mit 3:1 hatte
Dirk Horst im Doppel gegen Gerhard Hauk die Nase vorn. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den jeweiligen Sieger gingen. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte dann Jacky Duong gegen Stefan Blahowetz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Blahowetz endete. Unglücklich war Franco Falcone in der Partie gegen Lennart
Schwarz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
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8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Trotz verlorenem ersten Satz
drehten derweil Görgmayr / Pantzke das Spiel gegen Stein / Hauk und gewannen in vier Sätzen.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2021 gegen den
TV 1892 Großen-Linden III, während der TSV 1907 Allendorf/Lda III am 26.11.2021 gegen die TSG
Gießen-Wieseck antritt.

 Statistik:
 SV Grün-Weiß Gießen 1952

Doppel: Görgmayr / Pantzke 2:0, Silber / Horst 0:1, Duong / Falcone 0:1 
Einzel: C. Görgmayr 1:1, D. Pantzke 2:0, F. Silber 2:0, D. Horst 2:0, J. Duong 0:2, F. Falcone 0:2 

 TSV 1907 Allendorf/Lda III
Doppel: Stein / Hauk 1:1, Sporer / Schwarz 0:1, Drommershausen / Blahowetz 1:0 
Einzel: F. Stein 1:1, S. Sporer 0:2, J. Drommershausen 0:2, G. Hauk 0:2, S. Blahowetz 2:0, L.
Schwarz 2:0


